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                    Pressemitteilung 

pax christi weiter mit Schwerpunkt ‚Rüstungsexport’ 

Die Diözesanversammlung 2014 von pax christi Augsburg am 18. Oktober in Augsburg hat beschlossen, die ‚Aktion 
Aufschrei – Stoppt den Waffenhandel’ als Schwerpunktthema weiter zu führen. Unter dem Motto ‚Grenzen öffnen 
für Menschen – Grenzen schließen für Waffen’ will pax christi Augsburg weiterhin Druck auf Gesellschaft und Politik 
machen, dass nicht fortwährend Tod aus Deutschland exportiert wird. 

Die Versammlung wendet sich zudem mit einem Brief an den Bischof von Augsburg. In dem Schreiben wird auf die 
aktuelle schwierige Aufnahmesituation von Flüchtlingen in Bayern hingewiesen. Die internationale katholische 
Friedensbewegung bittet um Prüfung weiterer Möglichkeiten, „kirchliche Räume im Bereich der Diözese Augsburg 
zur Linderung der derzeitigen aktuellen Aufnahmesituation für Flüchtlinge anzubieten“. 

In einem inhaltlichen Teil der Versammlung referierte Ulrich Frey, Mitglied im SprecherInnenkreis der Plattform 
Zivile Konfliktbearbeitung im Forum Ziviler Friedensdienst zum Thema „Gewaltfreiheit – Militäreinsätze? 
Herausforderung an die Friedensbewegung angesichts aktueller Entwircklungen: IS‐Ukraine‐Syrien‐Gaza“. 

 

 

Ansprechperson: Christian Artner‐Schedler (Referent für Friedensarbeit) 
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